


 



Samuel 

Samuel war ein großer Prophet, der im 11. 

Jahrhundert v. Chr. lebte. Er war der letzte 

und größte der „Richter“, die Israel regierten. 

In der Geschichte Israels überragt ihn nur 

Moses an Wichtigkeit. Zwei Bücher der Bibel 

tragen seinen Namen. Diese Geschichte 

basiert auf 1 Sam. 1-8. 



Die Geburt von Samuel wird einem 

speziellen Akt göttlicher Vorsehung 

zugeschrieben. Seine Mutter Anna musste 

lange mit glühendem Beten warten, bevor sie 

mit einem Sohn gesegnet wurde. Der Name 

Samuel bedeutet „der Name von EL (Gott)“ 

oder „El ist sein Name“. Sein Leben war, 

getreu seinem Namen, total dem Dienst für 

Gott gewidmet. 



Samuels Antwort auf den Ruf Gottes: 

„Sprich, Herr, dein Diener hört“ erklärt sein 

ganzes Leben. Samuel war ein Mann Gottes, 

der schwere innere Kämpfe und äußere 

Konflikte durchstehen musste. Er steht an 

einem Wendepunkt in der Geschichte von 

Israel. 

Im Leben von Samuel treten zwei 

Ereignisse hervor. Das erste ist die Krise, die 

auf die Niederlage Israels bei Afek folgte. Die 



Bundeslade wurde von den Philistern 

erbeutet. Die Priester wurden getötet und 

das Kultzentrum Schilo wurde zerstört. In 

diesem kritischen Moment war es Samuel, 

der bei den Leuten Hoffnung und Mut 

weckte, indem er sie mit zerknirschten 

Herzen zum HERRN zurückführte. 

Samuel sah sich einer neuen 

Herausforderung entgegen, als die Leute 

einen König verlangten. Die lose Streitmacht 



der Stämme unter der charismatischen 

Führung der Richter eignete sich nicht mehr, 

der Bedrohung durch die Philister zu 

begegnen. Nur mit einer dauerhaften Armee 

unter der kompetenten Leitung eines Königs 

konnte Israel darauf hoffen, sich gegen die 

Philister zu verteidigen, die ihnen an 

militärischer Stärke weit überlegen waren. 

Andererseits war nach traditionellem 

Glauben allein der HERR König von Israel. 



Samuel wurde zwischen der konkreten Not 

des Augenblicks und dem uralten Glauben 

der Leute hin und her gezogen. Sogar als er 

einen König einsetzte, bestand er auf Gottes 

Alleinherrschaft und dem völligen Gehorsam 

zu seinem Willen. Samuels Einstellung zur 

Königsherrschaft war unklar, und das bahnte 

den Weg zum Konflikt mit der Monarchie. 

Samuel war ein großer Prophet. Seine 

Augen waren geschärft, die Menschen und 



ihre Geschichte so zu sehen wie Gott sie 

sieht. Obwohl er seine Leute zärtlich liebte, 

war er ein heftiger Kritiker von ihnen und 

ihrem König. Sein Glaube an den HERRN war 

unerschütterlich, somit war er der erste in 

der Reihe der klassischen Propheten. 

 Samuel war ein Priester, der in den 

Katastrophen seines  Volkes mit den 

Menschen weinte. Er betete und opferte für 

sie. Treu lehrte er sie das Gesetz Gottes. So 



ist er der Vorläufer des Messias, der ein 

Priester, Prophet und König ist. Samuel ist ein 

Modell des Glaubens an den HERRN, von 

kompromissloser Treue zu seiner Berufung 

als beständiger Beter. 

 

 

 

 

 

 

 

 



































































































































































 



          Fragen 
1. Wann lebte Samuel? 

2. Welches Versprechen hat Samuels Mutter vor seiner Geburt 

gemacht? 

3. Was bedeutet der Name „Samuel“? 

4. Welches waren die zwei kritischen Ereignisse in Samuels Leben? 

5. Welches sind die Eigenschaften der klassischen Prophetie, die mit 

Samuel beginnt? 

6. Was tat Samuel als Priester? 

7. Warum war Samuel gegen die Monarchie? 

8. Samuel war ein couragierter Sprecher von Gott. Erkläre. 

9. In welchem Sinn war Samuel der Vorläufer des Messias? 

10. Was lernst du aus dem Leben von Samuel? 

 

Merke: Sprich, Herr, dein Diener hört (1 Sam. 3:10) 
 



 


